
Einladung zu Meinungsbildung und Diskussion
Mittwoch, 25. April 2012 
9 –16 Uhr, im Verkehrshaus der Schweiz, Luzern

Ihre Meinung bitte !

Dürfen medizinische Leistungen aus Kostengründen verweigert 

werden?

Müssen Wirtschaftlichkeitsüberlegungen in der sozialen 

Krankenversicherung in Zukunft stärker gewichtet werden? 

Wie sollen die beschränkten finanziellen Mittel verteilt werden?

Wann darf eine Behandlung mehr als hunderttausend Franken 

pro Jahr kosten?

Wer soll entscheiden, welche medizinischen Leistungen aus der 

OKP finanzier t werden?

Sind QALYs sinnvolle Instrumente für Kosten-Nutzen-

Berechnungen?

Ist die Zweiklassenmedizin bereits Realität?

Wie weit darf die Allgemeinheit zur Kasse gebeten werden?

Es interessiert uns, die aktuellen Meinungen zu erfahren. Wir freuen uns, wenn Sie 
sich vor dem RVK-Forum die Zeit nehmen und sich zu drei Grundsatzfragen äussern. 
Die Umfrage ist anonym. Sie finden die Fragen unter:

www.rvk.ch/forum/fragen

Verband der
kleinen und mittleren
Krankenversicherer

Verband der
kleinen und mittleren
Krankenversicherer

Das Gesundheitswesen im

Dilemma

Veranstalter
RVK 
Haldenstrasse 25
6006 Luzern

Telefon +41 (0) 41 417 05 00
Telefax +41 (0) 41 417 05 01
forum@rvk.ch
www.rvk.ch

Wenn Ethik und Wirtschaftlichkeit auseinanderdriften. 
Kommt die Solidarität an ihre Grenzen ?

Tagungsgebühr    
Fr. 460.–
Inbegriffen sind: Tagungsdokumentation, 
Begrüssungskaffee, Pausenerfrischungen 
und Mittagessen (ohne alkoholische Ge-
tränke). Die Tagungsgebühr wird pro Teil-
nehmerin und Teilnehmer nach Eingang 
der Anmeldung in Rechnung gestellt. Die 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
ihres Einganges berücksichtigt.

Frühbuchungsrabatt   
10% bis 15. Februar 2012

Tagungsort  
Verkehrshaus der Schweiz
Conference Center
Lidostrasse 5, CH-6006 Luzern 
Telefon +41 (0)41 370 44 44  
    
Anreise 
Zug: ab Bahnhof Luzern, 8 Minuten  
mit S3 oder Voralpenexpress bis  
Haltestelle «Luzern Verkehrshaus» 
Bus: ab Bahnhof Luzern, alle 10 Minuten 
mit dem Bus Nr. 6, 8 oder 24 bis Halte-
stelle «Verkehrshaus»  
Auto: Parkplätze beim Verkehrshaus  
     
Anmeldung
Bis zum 19. April 2012:
– per E-Mail: forum@rvk.ch
– per Internet: www.rvk.ch

Annullierung
Bei schriftlicher Abmeldung bis 19. April 
2012 verrechnen wir eine Bearbeitungs- 
gebühr von 150 Franken. Bei späterer 
oder fehlender Abmeldung berechnen wir 
die volle Teil nahmegebühr. Die Anmeldung 
kann übertragen werden.
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Thema Referenten Programm

Mangels klarer 
Kriterien findet 
die Rationierung 
heute implizit und 
willkürlich statt.
Ruth Baumann-Hölzle

Leiterin Institut für Ethik

im Gesundheitswesen

(Berner Zeitung, 15.  4. 2011)

Hüten wir uns 
davor, Patienten
mit Kunden
gleichzusetzen.
Thierry Carrel

Klinikdirektor Universitätsklinik 

für Herz- und Gefässchirurgie, Bern

(NZZ, 29.  9. 2010)

 

Man darf derart
wichtige Fragen 
nicht den Bundes-
richtern überlassen.
Ignazio Cassis

Nationalrat

(Tages-Anzeiger, 15.  4. 2011)

Niemand fühlt 
sich so alt,  dass 
er nicht glaubt, 
noch ein Jahr 
leben zu können. 
Cicero

Wie viel Gesundheit für wie viel Geld?

Gesundheit mit Geld abzuwägen, ist ein heikles Thema. 
Es ist derart delikat, dass die zentrale Frage immer wieder 
verdrängt wird: Wo ist die Grenze zwischen Ethik und 
Wirtschaftlichkeit? Für die einen ist die Antwort essenziell, 
für andere ist es bereits unmoralisch, die Frage zu stellen. 

Für Leistungserbringer oder Versicherer steht die Kosten-
Nutzen-Frage tagtäglich im Raum. Sie stehen im Dilemma, 
den verschiedensten Anforderungen gerecht zu werden. 
Angebot und Ansprüche steigen und ihre Finanzierbarkeit 
wird immer schwieriger. Die Solidarität im sozialen Gesund-
heitswesen wird zunehmend auf die Probe gestellt.

Statt einer willkürlichen Rationierung Tür und Tor zu 
öffnen, müssen sich Gesundheitswesen, Politik und Gesell-
schaft den Fragen stellen und gemeinsam Werte definieren. 
Das neue RVK-Forum bietet die Möglichkeit, Meinungen, 
Erfahrungen und Einschätzungen auf den Tisch zu bringen.  

Herzlich willkommen

Wir laden Sie herzlich ein, die Thematik am RVK-Forum 
zu diskutieren. Das RVK-Forum hat zum Ziel, den Dialog 
zu fördern, die Meinungen auf breiter Basis zu erfassen und 
transparent zu machen. Wir danken Ihnen, wenn auch Sie 
sich im Vorfeld an unserer Umfrage beteiligen.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Dr. Charles Giroud
Präsident RVK

8.30 Uhr Willkommen zum Kaffee

9.20 Uhr Begrüssung und Einführung ins Thema
Charles Giroud
 

9.35 Uhr
Key-Note

Gesundheitssysteme im Wandel 
Kommt die Solidarität an ihre Grenzen? 
Christoph Rehmann-Sutter
 
Grenzen der Finanzierbarkeit
Was darf uns die Gesundheit kosten?
Carlo Conti
 

10.45 Uhr Pause

Entscheidungskonflikte im medizinischen Alltag
Probleme und Lösungswege
Jürg Kesselring
 
Kosten-Nutzen-Bewertung im Gesundheitswesen
Rationierung als Königsweg?
Harry Telser
 

12.20 Uhr Mittagessen und Austausch
 

13.50 Uhr Health Technology Assessment 
Erfahrungen aus Deutschland
Andreas Gerber 
 
Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit 
Die Stellung der Vertrauensärzte
Jürg Zollikofer 
 

FORUMTALK Das Gesundheitswesen im Dilemma
Ansichten und Meinungen in der Diskussion
Ruth Humbel, Heinrich von Grünigen, Toni Frisch, 
Christoph Rehmann-Sutter
 

16.00 Uhr Ende der Tagung 

Programmänderungen vorbehalten. Die Tagungssprache ist Deutsch.

Carlo Conti
Dr. iur.,Vorsteher des Gesundheitsdepartements des Kantons Basel-Stadt, 
Präsident der Schweizerischen Konferenz der kantonalen Gesundheitsdirekto-
rinnen und -direktoren (GDK),  Vizepräsident des Institutsrats Swissmedic

Toni Frisch
Stiftungsratspräsident von Pro Senectute Schweiz, Botschafter und ehemaliger
Stellvertretender Direktor DEZA, Mitglied des Rotkreuzrates des SRK

Andreas Gerber
PD Dr. med., Leiter des Ressorts Gesundheitsökonomie am Institut für Qualität 
und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG), evangelischer Theologe, 
Arzt mit Schwerpunkt Kinderheilkunde und Gesundheitsökonomie

Ruth Humbel
lic. iur., Nationalrätin, Mitglied der Kommission für soziale Sicherheit und 
Gesundheit (SGK), Präsidentin der Interessengemeinschaft Seltene Krankheiten

Jürg Kesselring
Prof. Dr. med., Chefarzt der Klinik für Neurologie und Neurorehabilitation  
am Rehabilitationszentrum Valens, Mitglied der Assemblée des Internationalen 
Komitees des Roten Kreuzes (IKRK)

Christoph Rehmann-Sutter
Prof. Dr. phil., dipl. biol., Professor für Theorie und Ethik der Biowissenschaften 
am Institut für Medizingeschichte und Wissenschaftsforschung der Universität 
Lübeck, Gastprofessor an der London School of Economics

Harry Telser
Dr. oec. publ., Bereichsleiter Gesundheit und Mitglied der Geschäftsleitung von 
Polynomics AG, Stiftungsrat im Spital Einsiedeln

Heinrich von Grünigen
Dr. med. h.c., Präsident der Schweizerischen Adipositas-Stiftung (SAPS)

Jürg Zollikofer
Dr. med., Präsident der Schweizerischen Gesellschaft der Vertrauens- und 
Versicherungsärzte (SGV), nebenamtlicher Vertrauensarzt und Gutachter für 
Gerichte

Tagungsmoderation:
Stephan Klapproth
Journalist und Moderator «10vor10»
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